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MUSIKALISCHE KOMÖDIE ERÖFFNET WAGNERJAHR 2013 MIT DEM „RING FÜR KINDER“  
 

 

Am SAMSTAG, 19. JANUAR 2013, 19 UHR feiert die Oper Leipzig den Auftakt des Wagnerjahres mit der 

Premiere von „DER RING FÜR KINDER“ in der Musikalischen Komödie. Die Oper Leipzig eröffnet das 

Wagner-Jubiläumsjahr 2013 mit dem „Ring des Nibelungen“ in einer Fassung für Kinder, 

Familien und Einsteiger ins Wagner-Repertoire. Diese Neuproduktion ist zugleich der Auftakt 

einer weitreichenden Kooperation mit den Bayreuther Festspielen (BF Medien GmbH). Der 

„Ring des Nibelungen“ in der Fassung von Hartmut Keil und Maximilian von Mayenburg 

begeisterte bereits bei den Bayreuther Festspielen 2010 eine große Schar von 

„Jungwagnerianern“. Jetzt ist der „Ring für Kinder“ in einer Inszenierung von Jasmin Solfaghari 

in der Musikalischen Komödie zu sehen. Stefan Diederich dirigiert das Orchester der 

Musikalischen Komödie.  

 

 

Während die einen fasziniert sind von den quicklebendigen Rheintöchtern (Carolin Masur, 

Claudia Schütze, Mirjam Neururer) oder der unmöglichen Liebe zwischen Siegmund (James 

Allen Smith) und Sieglinde (Ruth Ingeborg Ohlmann), fiebern die anderen mit dem furchtlosen 

Helden Siegfried (James Allen Smith), der eigenhändig den Drachen Fafner (Folker Herterich) 

erlegt. 

Am Ende dreht sich alles um den sagenumwobenen Schatz des Nibelungen, jenes hässlichen 

Zwergen Alberich (Kostadin Arguirov), der zuvor das Gold aus dem Rhein geraubt hat, um 

daraus Tarnkappe und Ring zu schmieden. Wer diesen Schatz besitzt, dem gehört die Herrschaft 

über die ganze Welt.  

 

Eine Stückeinführung findet 45 Minuten vor Vorstellungsbeginn statt. 

Karten für die Premiere und weitere Aufführungen am 20. / 23. Januar, 02. / 03. Februar, 13. März 

und 21. Mai 2013erhalten Sie an der Kasse im Opernhaus, unter Tel: 0341 – 12 61 261 (Mo – Sa 

10.00 – 19.00), per E-Mail: service@oper-leipzig.de oder im Internet unter http://www.oper-

leipzig.de. 

 

    

    

    

    

 


